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See the notice on TED website

547512-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Computeranlagen und Zubehör – 2026-0150, Beschaffung Server Hardware für die 
Leitstelle der Feuerwehr der Stadt Leverkusen, Edith-Weyde-Str. 12, 51373 Leverkusen 
(Neuausschreibung der Vergabe-Nr. 2025-0149)
OJ S 151/2026 07/08/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Lieferleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stadt Leverkusen - Fachbereich Recht und Vergabestelle
E-Mail: vergabestelle@stadt.leverkusen.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: 2026-0150, Beschaffung Server Hardware für die Leitstelle der Feuerwehr der Stadt 
Leverkusen, Edith-Weyde-Str. 12, 51373 Leverkusen (Neuausschreibung der Vergabe-Nr. 
2025-0149)
Beschreibung: Beschaffung Server Hardware für die Leitstelle der Feuerwehr der Stadt 
Leverkusen, Edith-Weyde-Str. 12, 51373 Leverkusen
Kennung des Verfahrens: bdb7681c-dd4a-4402-975d-41b4cd4ad3f4
Interne Kennung: 2026-0150
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 30200000 Computeranlagen und Zubehör

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Edith-Weyde-Straße 12  
Stadt: Leverkusen
Postleitzahl: 51373
Land, Gliederung (NUTS): Leverkusen, Kreisfreie Stadt (DEA24)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXVHYYRYTVEDYJKB# 1. Alle 
notwendigen Unterlagen und Dokumente für dieses Verfahren stehen ausschließlich im 
Internet auf der Seite des Vergabemarktplatzes Rheinland unter  https://www.vmp-rheinland.de
kostenfrei zum Herunterladen zur Verfügung. Die Anforderung von Unterlagen beim 
Auftraggeber ist nicht möglich. 2. Die gesamte Kommunikation zwischen Bewerberin / 
Bewerber bzw. Bieterin / Bieter und der Auftraggeberin erfolgt schriftlich über die 
Nachrichtenfunktion des Vergabemarktplatzes Rheinland. 3. Fragen und Auskunftsersuchen 
zu den Vergabeunterlagen sind elektronisch über den Vergabemarktplatz bis möglichst zum 

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/547512-2026
mailto:vergabestelle@stadt.leverkusen.de
https://www.vmp-rheinland.de
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31. August 2026 an die Zentrale Vergabestelle zu richten. 4. Für die einzureichenden 
Nachweise gilt: Unterlagen, die die Auftragnehmerin / der Auftragnehmer über 
Präqualifizierungsmaßnahmen erworben hat, sind zugelassen. Sofern diese Unterlagen frei 
abrufbar sind, müssen sie nicht eingereicht werden. Bitte geben Sie in diesen Fällen Ihre 
Präqualifizierungsnummer an. Dies gilt entsprechend auch für Nachunternehmen. Bitte achten 
Sie darauf, dass die Unterlagen den inhaltlichen Anforderungen der Ausschreibung 
entsprechen. Eine Nachforderung inhaltlich nicht ausreichender Nachweise (z.B. 
Deckungssumme der Haftpflichtversicherung entspricht nicht den geforderten Summen, 
Referenzen entsprechen nicht den Anforderungen) ist ausgeschlossen.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: Es gelten die gesetzlichen Ausschlussgründe nach den §§ 123 und 124 
Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen beziehungsweise § 6e EU VOB/A, § 5 
Korruptionsbekämpfungsgesetz NRW und § 19 Mindestlohngesetz. Diese werden in der 
Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen abgefragt. Der Bieter hat daher 
als vorläufigen Nachweis das ausgefüllte Formblatt "Eigenerklärung über das Nichtvorliegen 
von Ausschlussgründen" (liegt den Vergabeunterlagen bei) mit dem Angebot vorzulegen.
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 
Betrug: 
Korruption: 
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
Zahlungsunfähigkeit: 
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: 
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: 
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: 
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: 
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: 

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
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Titel: 2026-0150, Beschaffung Server Hardware für die Leitstelle der Feuerwehr der Stadt 
Leverkusen, Edith-Weyde-Str. 12, 51373 Leverkusen (Neuausschreibung der Vergabe-Nr. 
2025-0149)
Beschreibung: Der Auftragnehmer verkauft dem Auftraggeber die Hardware zu den 
Vereinbarungen im Vertrag und verschafft dem Auftraggeber jeweils mit der Lieferung das 
Eigentum daran. Der Auftragnehmer übernimmt jeweils gemäß den gesetzlichen Vorgaben 
ohne gesonderte Vergütung die Entsorgung bzw. das Recycling der Verpackungen und auf 
Wunsch des Auftraggebers, auch der gelieferten Hardware oder Teilen hiervon nach deren 
jeweiligem Nutzungsende, soweit nichts anderes vereinbart ist (z.B. Vergütung für die 
Entsorgung).Die Entsorgung bzw. das Recycling hat jeweils fachgerecht zu erfolgen. Die 
Entsorgung durch den Auftragnehmer hat so zu erfolgen, dass gespei-cherte Daten weder 
lesbar noch rekonstruierbar sind. Der Auftraggeber ist berechtigt, vor der Abholung zur 
Entsorgung Teile der Hardware zu entfernen. Die Dokumentation der Hardware ist in Deutsch 
und in ausgedruckter oder ausdruckbarer Form zu lie-fern, soweit nichts anderes vereinbart 
ist. Der Auftragnehmer liefert die Hardware frei von Schaden stiftender Software*, z.B. in 
mitgelieferten Treibern oder der Firmware. Dies ist in geeigneter Form zu einem 
angemessenen Zeitpunkt vor der Lieferung zu prüfen. Der Auftragnehmer erklärt, dass die 
Prüfung keinen Hinweis auf Schaden stiften-de Software* ergeben hat. Diese Regelung gilt für 
jede, auch die vorläufige und Vorabüberlassung, z.B. zu Testzwecken. Der Auftragnehmer 
gewährleistet darüber hinaus, dass die von ihm zu liefernde Hardware frei von Funktionen ist, 
die die Integrität, Vertraulichkeit und Verfügbarkeit der Hardware, anderer Hard- und/oder 
Software oder von Daten gefährden und dadurch den Vertraulichkeits- oder Sicherheitsinte-
ressen des Auftraggebers zuwiderlaufen durch Funktionen zum unerwünschten Absetzen
/Ausleiten von Daten, Funktionen zur unerwünschten Veränderung/Manipulation von Daten 
oder der Ablauflogik oder Funktionen zum unerwünschten Einleiten von Daten oder 
unerwünschte Funktionserweiterungen. Unerwünscht ist eine mögliche Aktivität einer 
Funktion, wenn die Aktivität so weder vom Auftraggeber in seiner Leistungsbeschreibung 
gefordert, noch vom Auftragnehmer unter konkreter Beschreibung der Aktivität und ihrer 
Auswirkungen angeboten, noch im Einzelfall vom Auftraggeber ausdrücklich au-torisiert ("opt-
in") wurde. Ist die Aufstellung* der Hardware durch den Auftragnehmer vereinbart, erfolgt 
diese zum Liefertermin, soweit nichts anderes vereinbart ist. Ist die Vorinstallation* von 
Betriebssystemsoftware vereinbart, erfolgt die Installation, soweit nichts an-deres vereinbart 
ist, gemäß der jeweiligen Herstellerspezifikation. Der Auftragnehmer teilt dem Auftraggeber 
Nutzungssperren* mit, die die Nutzung der Hardware be-einträchtigen könnten. Unterliegt die 
Hardware Exportkontrollvorschriften, weist der Auftragnehmer im Vertrag darauf hin. Die 
ordnungsgemäße Datensicherung* obliegt dem Auftraggeber.
Interne Kennung: 2026-0150

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 30200000 Computeranlagen und Zubehör

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Edith-Weyde-Straße 12  
Stadt: Leverkusen
Postleitzahl: 51373
Land, Gliederung (NUTS): Leverkusen, Kreisfreie Stadt (DEA24)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 23/11/2026
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Enddatum der Laufzeit: 23/02/2027

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:selbst#, #Besonders auch geeignet 
für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe
Beschreibung des Eignungskriteriums: Formblatt 233 VVB Verzeichnis der 
Nachunternehmerleistungen - Leistungsbenennung Liefer- und Dienstleistungen (sofern 
beabsichtigt) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Erklärung, ob die Unternehmerin / 
der Unternehmer Teile des Auftrages unter Umständen als Unteraufträge zu vergeben 
beabsichtigt (sofern von der Bieterin / vom Bieter beabsichtigt, ist das Formblatt 233 des 
"Vergabehandbuch Bund" ausgefüllt einzureichen; sofern weder eine Erklärung noch das 
vorgenannte Formular eingereicht werden, wird davon ausgegangen, dass die Unternehmerin 
/ der Unternehmer keine Unteraufträge zu vergeben beabsichtigt)

Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe
Beschreibung des Eignungskriteriums: Formblatt 233 VVB Verzeichnis der 
Nachunternehmerleistungen - namentliche Benennung (sofern beabsichtigt) (Auf Anforderung 
der Vergabestelle; Keine oder anderweitige Formerfordernis): Angabe, welche 
Nachunternehmen (namentliche Benennung) die Unternehmerin / der Unternehmer mit Teilen 
des Auftrages zu unterbeauftragen beabsichtigt (sofern von der Bieterin / vom Bieter 
beabsichtigt ist das Formblatt 233 des "Vergabehandbuch Bund" um die Namen der 
Nachunternehmen zu ergänzen)

Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe
Beschreibung des Eignungskriteriums: Formblatt 235 VVB Verzeichnis der Leistungen / 
Kapazitäten anderer Unternehmen (sofern beabsichtigt) (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Erklärung zur Inanspruchnahme von Kapazitäten anderer Unternehmen 
(Eignungsleihe); sofern die Bietenden nicht über die erforderlichen Mindestanforderungen 
verfügen, besteht die Möglichkeit, Kapazitäten eines Unternehmens oder mehrerer anderer 
Unternehmen in Form einer Eignungsleihe in Anspruch zu nehmen, um die erforderliche 
wirtschaftliche und finanzielle oder technische und berufliche Leistungsfähigkeit erfüllen zu 
können. In diesem Fall ist das Formblatt 235 des "Vergabehandbuch Bund" ausgefüllt MIT 
ANGEBOT einzureichen. Die Benennung einer Eignungsleihe im Nachhinein ist NICHT 
zulässig und führt zum Ausschluss des Angebotes von der Wertung.

Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe



547512-2026 Page 5/9

Beschreibung des Eignungskriteriums: Formblatt 236 VVB Verpflichtungserklärung anderer 
Unternehmen (sofern beabsichtigt) (Auf Anforderung der Vergabestelle; Mittels 
Eigenerklärung): Falls für diesen Auftrag im Hinblick auf die erforderliche wirtschaftliche und 
finanzielle oder technische und berufliche Leistungsfähigkeit die Kapazitäten anderer 
Unternehmen (Eignungsleihe) in Anspruch genommen werden sollen, ist von dem Bieter / von 
der Bieterin nachzuweisen, dass ihm / ihr die für diesen Auftrag erforderlichen Mittel 
tatsächlich zur Verfügung stehen werden. In diesem Fall ist eine entsprechende 
Verpflichtungserklärung dieser Unternehmen vorzulegen. Für die Verpflichtungserklärung ist 
das Formblatt 236 Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen des "Vergabehandbuch 
Bund" von den betreffenden Unternehmen unterschrieben einzureichen.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Eigenerklärung Instandhaltungsleistungen / 
Gewährleistung - Für die gelieferte Serverhardware soll eine 5-jährige vor Ort, nächster 
Arbeitstag, 9-5 Gewährleistung des Herstellers gelten. Enthaltene Leistungen: - 
Störungsannahme Montag bis Freitag 08:00 - 17:00 Uhr - Vor Ort Service spätestens am 
nächsten Arbeitstag - Tausch der defekten Komponenten durch einen Techniker - Übernahme 
aller Kosten, inkl. Fahrtzeit, Arbeitszeit und Material außer Verbrauchsgüter wie z.B. Batterien. 
Hierüber soll eine Eigenerklärung mit dem Angebot eingereicht werden

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 31/08/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXVHYYRYTVEDYJKB/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXVHYYRYTVEDYJKB

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXVHYYRYTVEDYJKB
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Beschreibung der finanziellen Sicherheit: Entsprechend Ziffer 7.3 der "Besondere 
Vertragsbedingungen für die Vergabe von Liefer- und Dienstleistungen" ist, sofern eine 
Abschlagszahlung bzw. eine Vorauszahlung zu leisten ist, das Formblatt 423 VHB Bund 
Abschlagszahlungs- bzw. Vorauszahlungsbürgschaft erforderlich.
Frist für den Eingang der Angebote: 10/09/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 60 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der Bieter / Die Bieterin hat mit der Angebotsabgabe folgende 
Unterlagen einzureichen, sofern er / sie nicht sämtliche Leistungen selber erbringt: 1. 

https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXVHYYRYTVEDYJKB/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXVHYYRYTVEDYJKB/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXVHYYRYTVEDYJKB
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXVHYYRYTVEDYJKB
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXVHYYRYTVEDYJKB
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Formblatt 233 VVB Verzeichnis der Nachunternehmerleistungen - Leistungsbenennung 
(sofern beabsichtigt) 2. Formblatt 234 VVB Erklärung Bieter-/Arbeitsgemeinschaft (sofern 
beabsichtigt): Erklärung zur Bildung einer Bietergemeinschaft gemäß den Anforderungen aus 
§ 43 VgV. Achtung: Diese Unterlage kann nicht nachträglich eingereicht beziehungsweise 
nachgefordert werden. Sie muss zwingend MIT DEM ANGEBOT eingereicht werden. 3. 
Formblatt 235 VVB Verzeichnis der Leistungen / Kapazitäten anderer Unternehmen (sofern 
beabsichtigt): Erklärung zur Inanspruchnahme von Kapazitäten anderer Unternehmen 
(Eignungsleihe); sofern die Bietenden nicht über die erforderlichen Mindestanforderungen 
verfügen, besteht die Möglichkeit, Kapazitäten eines Unternehmens oder mehrerer anderer 
Unternehmen in Form einer Eignungsleihe in Anspruch zu nehmen, um die erforderliche 
wirtschaftliche und finanzielle oder technische und berufliche Leistungsfähigkeit erfüllen zu 
können. In diesem Fall ist das Formblatt 235 des "Vergabehandbuch Bund" ausgefüllt MIT 
ANGEBOT einzureichen. Die Benennung einer Eignungsleihe im Nachhinein ist NICHT 
zulässig und führt zum Ausschluss des Angebotes von der Wertung. Auf gesonderte 
Anforderung durch den Auftraggeber sind folgende Unterlagen vorzulegen: 1. Formblatt 233 
VVB Verzeichnis der Nachunternehmerleistungen - namentliche Benennung (sofern 
beabsichtigt) 2. Formblatt 236 VVB Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen (sofern 
beabsichtigt): Falls für diesen Auftrag im Hinblick auf die erforderliche wirtschaftliche und 
finanzielle oder technische und berufliche Leistungsfähigkeit die Kapazitäten anderer 
Unternehmen (Eignungsleihe) in Anspruch genommen werden sollen, ist von dem Bieter / von 
der Bieterin nachzuweisen, dass ihm / ihr die für diesen Auftrag erforderlichen Mittel 
tatsächlich zur Verfügung stehen werden. In diesem Fall ist eine entsprechende 
Verpflichtungserklärung dieser Unternehmen vorzulegen. Für die Verpflichtungserklärung ist 
das Formblatt VHB 236 - Verpflichtungserklärung Teilleistungen durch andere Unternehmen - 
von den betreffenden Unternehmen unterschrieben einzureichen. Unterlagen, die die 
Auftraggeberin / der Auftraggeber über ein anerkanntes Präqualifizierungsverzeichnis (z.B. 
den Verein für die Präqualifizierung von Bauunternehmen e. V. bzw. oder das amtliche 
Verzeichnis präqualifizierter Unternehmen für den Liefer- und Dienstleistungsbereich - AVPQ) 
abrufen kann, müssen nicht eingereicht werden. Bitte geben Sie in diesen Fällen Ihre 
Präqualifizierungsnummer und ggf. die Zugangsdaten für Auftraggeber an. Bitte achten Sie 
darauf, dass die Unterlagen den inhaltlichen Anforderungen der Ausschreibung entsprechen. 
Eine Nachforderung inhaltlich nicht ausreichender Nachweise (z.B. Deckungssumme der 
Haftpflichtversicherung entspricht nicht den geforderten Summen, Referenzen entsprechen 
nicht den Anforderungen) ist ausgeschlossen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Der / Die Bietende hat mit Angebotsabgabe 
folgende Unterlagen einzureichen: 1. Formblatt 521 VHB NRW Eigenerklärung Nichtvorliegen 
von Ausschlussgründen EU 2. Formblatt 523 VHB NRW EU Sanktionspaket: Eigenerklärung 
zur Umsetzung von Artikel 5k Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des 
Art. 1 Ziff. 15 der Verordnung (EU) 2022/1269 des Rat 3. Formblatt CSX 59 - Eigenerklärung 
Informationen zum Bieter 4. Eigenerklärung Instandhaltungsleistungen / Gewährleistung 5. 
EVB-IT Kaufvertrag-Server Auf gesonderte Anforderung durch den Auftraggeber sind folgende 
Unterlagen vorzulegen: 1. Formular "Abfrage Unternehmensdaten für Eignungsprüfung"
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter
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Finanzielle Vereinbarung: Sofern in den Vergabeunterlagen nichts Anderweitiges bestimmt ist, 
gelten die Regelungen des § 17 VOL/B.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Nach §160 Absatz 3 GWB ist ein Antrag auf 
Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens unzulässig, soweit: 1. der Antragsteller den geltend 
gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags 
erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen 
gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt 
Leverkusen - Fachbereich Recht und Vergabestelle
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Oberlandesgericht Düsseldorf
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Stadt Leverkusen - Fachbereich Recht 
und Vergabestelle

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Stadt Leverkusen - Fachbereich Recht und Vergabestelle
Registrierungsnummer: 05316-31001-10
Postanschrift: Moskauer Str. 4a
Stadt: Leverkusen
Postleitzahl: 51373
Land, Gliederung (NUTS): Leverkusen, Kreisfreie Stadt (DEA24)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabestelle@stadt.leverkusen.de
Telefon: +49 2144063080
Fax: +49 2144065532
Internetadresse: http://www.leverkusen.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Oberlandesgericht Düsseldorf

mailto:vergabestelle@stadt.leverkusen.de
http://www.leverkusen.de
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Registrierungsnummer: 05111-04009-51
Postanschrift: Cecilienallee 3
Stadt: Düsseldorf
Postleitzahl: 40474
Land, Gliederung (NUTS): Düsseldorf, Kreisfreie Stadt (DEA11)
Land: Deutschland
Kontaktperson: DE246790011
E-Mail: poststelle@olg-duesseldorf.nrw.de
Telefon: +49 21149710
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Westfalen
Registrierungsnummer: 05515-03004-07
Postanschrift: Albrecht-Thaer-Straße 9
Stadt: Münster
Postleitzahl: 48147
Land, Gliederung (NUTS): Münster, Kreisfreie Stadt (DEA33)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@brms.nrw.de
Telefon: +49 2514111691
Fax: +49 2514112165
Internetadresse: https://www.bezreg-muenster.de/themen/wirtschaft-kultur-und-kommunales
/vergabekammer-westfalen
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 8795b46e-f1c0-42ad-b3dd-fd0cd1e5356f  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 06/08/2026 10:03:07 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch

mailto:poststelle@olg-duesseldorf.nrw.de
mailto:vergabekammer@brms.nrw.de
https://www.bezreg-muenster.de/themen/wirtschaft-kultur-und-kommunales/vergabekammer-westfalen
https://www.bezreg-muenster.de/themen/wirtschaft-kultur-und-kommunales/vergabekammer-westfalen
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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